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Mitteilung des Gesellschafters  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Compliance ist weit mehr als die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften – sie ist ein wesentlicher Bestandteil unserer 

Unternehmenskultur und ein entscheidender Faktor für nachhaltigen Erfolg. In einem sicherheitsorientierten Umfeld 

wie dem unseren ist Integrität die Grundlage für Vertrauen – intern wie extern. Nur wer verantwortungsbewusst und 

regelkonform handelt, kann glaubwürdig auftreten und langfristige Beziehungen zu Kunden, Partnern und Behörden 

aufbauen. 

 

Diese Compliance-Richtlinie dient als verbindlicher Orientierungsrahmen für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der WSD permanent security Gruppe – also gesellschaftsübergreifend, nebst etwaig angesiedelter spezialisierter 

Geschäftseinheiten, wie z. B. die Blue Risk IQ. 

Sie zeigt klar auf, welche Verhaltensweisen wir erwarten und welchen ethischen Standards wir uns verpflichtet fühlen. 

Dabei geht es nicht nur um die Vermeidung von Risiken und Rechtsverstößen, sondern auch darum, unseren hohen 

Anspruch an Qualität und Professionalität in jedem Auftrag sichtbar zu machen. 

 

Ein konsequentes Compliance-Verständnis stärkt unsere Reputation am Markt, erleichtert die Kundengewinnung und 

schafft stabile Voraussetzungen für Wachstum. Jeder Einzelne trägt dazu bei, unsere Werte zu leben und unser 

Unternehmen als verlässlichen und verantwortungsvollen Partner in der Sicherheitsbranche zu positionieren. 

 

Ich rufe daher alle Mitarbeitenden auf, diese Richtlinie ernst zu nehmen, aktiv mitzutragen und bei Fragen oder 

Unsicherheiten den offenen Dialog mit Vorgesetzten oder der Compliance-Stelle zu suchen. Nur gemeinsam können 

wir das Vertrauen in unser Unternehmen stärken und unsere Position im Markt weiter ausbauen. 

 

Die konsequente Einhaltung dieser Compliance-Richtlinie ist nicht nur ein Ausdruck individueller Verantwortung, 

sondern ein entscheidender Beitrag zur Wettbewerbsfähigkeit und Stabilität unseres Unternehmens. Gelebte 

Compliance schützt nicht nur vor rechtlichen und finanziellen Risiken, sondern schafft auch Vertrauen bei Kunden, 

Partnern und Behörden – ein Vertrauen, das sich unmittelbar in erfolgreichen Geschäftsbeziehungen und einer 

nachhaltigen Marktposition widerspiegelt. Wer die Prinzipien dieser Richtlinie ernst nimmt und aktiv umsetzt, leistet 

einen messbaren Beitrag zum Unternehmenserfolg und sichert sich zugleich langfristige berufliche Perspektiven in 

einem Umfeld, das Integrität und Verlässlichkeit anerkennt und fördert. 

 

Teltow, im Juli 2025 

 

 

 

René Helbig 

Geschäftsführer Gesellschafter  

CEO WSD permanent security Group 

 

 

im Original gezeichnet
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*Dem deutschen Sprachgebrauch folgend sowie wegen der besseren Lesbarkeit werden die Begriffe „Mitarbeiter“, „Kollege“, 

„Vorgesetzter“, etc. verwendet. Dies geschieht ohne Diskriminierungsabsicht. Es sind jeweils alle Geschlechter-Personen gemeint. 
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1. Einleitung und Zielsetzung 

 

Diese Compliance-Richtlinie bildet den verbindlichen Rahmen für gesetzestreues, ethisch 

verantwortungsvolles und professionelles Verhalten in unserem Sicherheitsunternehmen. Sie ergänzt 

und konkretisiert die Grundsätze unseres unternehmensweiten Code of Conduct, insbesondere im 

Hinblick auf branchenspezifische Anforderungen sowie interne Kontroll- und Meldeprozesse. Wir 

verpflichten uns, Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften oder interne Regelungen konsequent zu 

verhindern, aufzudecken und zu sanktionieren. Ziel ist es, das Unternehmen, seine Mitarbeiter und 

Geschäftspartner vor rechtlichen, wirtschaftlichen und reputativen Schäden zu schützen. 

 

2. Geltungsbereich und Verantwortlichkeiten  

 

Die Richtlinie gilt für alle Mitarbeitenden des Unternehmens, unabhängig von ihrer Position, ihrer 

Anstellungsform oder der Dauer ihres Einsatzes. Auch Subunternehmer und externe Dienstleister 

werden, sofern vertraglich vereinbart, in die Einhaltung dieser Grundsätze einbezogen. Die 

Geschäftsführung trägt die Gesamtverantwortung für die Umsetzung und Einhaltung dieser Richtlinie. Zur 

operativen Steuerung und Überwachung wird ein Compliance-Beauftragter benannt, der als zentrale 

Ansprechperson für alle Fragestellungen, Hinweise und Verdachtsmomente fungiert. 

 

3. Rechtskonformität und Qualifikationspflichten  

 

Als Sicherheitsunternehmen unterliegen wir strengen gesetzlichen Bestimmungen. Alle Mitarbeitenden 

verpflichten sich zur vollumfänglichen Einhaltung geltender Gesetze und Vorschriften, insbesondere der 

Gewerbeordnung (§ 34a GewO), der Bewachungsverordnung, des Waffengesetzes, der Datenschutz-

Grundverordnung sowie weiterer einschlägiger strafrechtlicher Normen. Die Qualifikation und 

Zuverlässigkeit unseres Personals ist Grundvoraussetzung für die Ausübung unserer Tätigkeit. Daher sind 

Schulungs- und Nachweispflichten strikt einzuhalten. Zuverlässigkeitsprüfungen sind vor Aufnahme einer 

sicherheitsrelevanten Tätigkeit ordnungsgemäß abgeschlossen. 

 

4. Ethische Grundsätze und Bezug zum Code of Conduct 

 

Unser Verhaltenskodex, der als Code of Conduct im Unternehmen eingeführt ist, bildet die ethische 

Grundlage unseres Handelns. Er beinhaltet klare Positionierungen zu Menschenrechten, zum Schutz der 

Umwelt, zur Achtung von Vielfalt und zur Unternehmensethik. Die hier vorliegende Compliance-Richtlinie 

ergänzt diese Prinzipien um konkrete Regeln und Prozesse zur Umsetzung dieser Werte im Arbeitsalltag 

und legt Pflichten für besonders sensible Bereiche fest, wie etwa Korruptionsvermeidung, Datenschutz 

und den Umgang mit Einsatzmitteln. Alle Mitarbeitenden sind verpflichtet, auch den Code of Conduct in 

seiner jeweils aktuellen Fassung zu kennen und zu beachten. Die Inhalte beider Dokumente ergänzen sich 

und bilden zusammen den normativen Rahmen für rechtskonformes und verantwortungsvolles 

Verhalten. 
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5. Bezugsbereiche 

 

5.1 Korruptionsprävention und Integrität  

Ein zentrales Element ist die strikte Ablehnung jeglicher Form von Bestechung oder Vorteilsannahme. 

Zuwendungen dürfen nur dann angenommen oder gewährt werden, wenn sie sozial angemessen, 

geringwertig und nicht geeignet sind, geschäftliche Entscheidungen zu beeinflussen. Im Zweifel ist stets 

der Compliance-Beauftragte zu konsultieren. Dies trifft auch für Einladungen zu, die von Dienstleitern 

unseres Unternehmens gegenüber Mitarbeitenden ausgesprochen werden (Essen gehen, 

Theaterbesuche o. vglb.). 

 

5.2 Vertraulichkeit und Datenschutz  

Alle Mitarbeitenden sind ferner verpflichtet, Betriebs- und Einsatzinformationen vertraulich zu 

behandeln. Der Zugang zu personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich nach dem "Need-to-know"-

Prinzip und unter Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorgaben. Verstöße gegen diese Grundsätze 

führen zu arbeitsrechtlichen und unter Umständen auch strafrechtlichen Konsequenzen. 

 

5.3 Gleichbehandlung und respektvolles Miteinander  

Diskriminierung, Mobbing und sonstige Benachteiligungen aufgrund von Herkunft, Geschlecht, Religion, 

Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Identität werden nicht geduldet. Unser 

Unternehmen steht für einen respektvollen und diskriminierungsfreien Umgang im Team sowie 

gegenüber Kunden und Dritten. Diese Haltung wird auch im Code of Conduct bekräftigt und im Rahmen 

interner Schulungsprogramme vermittelt. 

 

6. Branchenspezifische Compliance-Pflichten 

 

6.1 Zuverlässigkeit der Mitarbeiter  

Alle eingesetzten Sicherheitskräfte müssen über die erforderliche Sachkundeprüfung (§34a GewO) 

verfügen. Zuverlässigkeitsprüfungen sind vor Einsatzbeginn vollständig abgeschlossen. Des weiteren 

garantieren wir, dass alle unsere Mitarbeiter mit Tätigkeit im Objektschutz im Bewacherregister 

angemeldet sind und überprüft worden. 

 

6.2 Einsatz von Waffen und Ausrüstung  

Der Umgang mit Waffen oder besonders gefährlichen Einsatzmitteln erfolgt ausschließlich auf 

Grundlage gesetzlicher Befugnisse und mit entsprechender Genehmigung und Schulung. Verstöße 

gegen Waffengesetze führen zur sofortigen Suspendierung und können strafrechtliche Konsequenzen 

haben. 

 

6.3 Dokumentationspflichten 

Jeder Einsatz ist ordnungsgemäß zu dokumentieren. Besondere Vorkommnisse sind unverzüglich zu 

melden und schriftlich festzuhalten. Dienstbücher, Wachberichte und Einsatzprotokolle sind vollständig 

und wahrheitsgemäß zu führen. 
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7. Organisation 

 

7.1 Meldesystem und Schutz von Hinweisgebern 

Zur Erfassung und Bearbeitung von Compliance-Verstößen steht ein mehrstufiges Hinweisgebersystem 

zur Verfügung. Mitarbeitende können Hinweise direkt an den Compliance-Beauftragten oder anonym 

über ein internes Meldesystem geben. Die Vertraulichkeit der Hinweisgeber wird gewahrt. Repressalien 

gegen Personen, die in gutem Glauben Hinweise abgeben, werden nicht toleriert.  

Anonyme Meldung über hinweisgeber@wsd-sicherheit.de  

 

7.2 Kontrollen und Sanktionen 

Die Einhaltung der Compliance-Vorgaben wird regelmäßig kontrolliert. Bei Verstoßen sind 

arbeitsrechtliche Konsequenzen bis hin zur fristlosen Kündigung sowie strafrechtliche Schritte möglich. 

Auch fahrlässiges Fehlverhalten kann zu disziplinarischen Maßnahmen führen, insbesondere wenn 

dadurch Gefahren für Dritte oder das Unternehmen entstehen. 

 

7.3 Schulung und Kommunikation 

Zur Sicherstellung der Regelbefolgung ist die Teilnahme an Compliance-Schulungen für alle 

Mitarbeitenden verpflichtend. Neue Mitarbeitende erhalten im Rahmen ihrer Einarbeitung eine 

Einführung in die Inhalte dieser Richtlinie sowie des Code of Conduct. Die Schulungsinhalte umfassen 

unter anderem rechtliche Grundlagen der Bewachung, Datenschutz, Verhalten in besonderen 

Einsatzlagen, Kommunikationspflichten und korrektes Auftreten gegenüber Kunden, Dritten und 

Behörden. 

 

7.4 Überprüfung und Gültigkeit 

Diese Richtlinie wird regelmäßig überprüft und bei Bedarf angepasst. Die jeweils gültige Fassung ist im 

Intranet und an zentralen Stellen des Unternehmens einsehbar. Die Einhaltung der Richtlinie wird von 

jeder Mitarbeiterin und jedem Mitarbeiter durch Unterschrift bestätigt. Sie bildet die Grundlage für ein 

integres, rechtskonformes und professionelles Verhalten im gesamten Unternehmen. 

 

Die Compliance-Richtlinie und der Code of Conduct sind gemeinsam Ausdruck unserer 

Unternehmenswerte und dienen als Richtlinie für alle Entscheidungen und Handlungen innerhalb unserer 

Organisation. 

 

Das hier vorliegende Grundsatzdokument gilt mit sofortiger Wirkung. 

 

Ihre 

WSD-Geschäftsführung 

Im Juli 2025 

mailto:hinweisgeber@wsd-sicherheit.de

